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Hiermit werden alle Eigentümer der in den Verfahrensgebieten liegenden Grundstücke sowie alle  

Nebenbeteiligten darüber informiert, dass die Verfahrensbearbeitung weiterhin vorübergehend 

ruht.  

 

Nach den Geländeeinbrüchen auf der Innenkippe Spreetal im Oktober und in Lohsa im 

Dezember 2010 wurde deutlich, dass die Geländeeinbruchgefahr in der Lausitz flächenhaft 

vorhanden ist. Im Ergebnis wurden die Sperrbereiche auf den Innenkippenflächen erheblich 

vergrößert. Die Verfahrensgebiete der vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Sanierungsgebiet 

Spreetal und Sanierungsgebiet Bluno liegen seither fast vollständig innerhalb dieser 

Sperrbereiche.  

Die LMBV hat für die Innenkippe Spreetal geotechnische Komplexbewertungen vorgenommen, 

die eine Vielzahl von erforderlichen Einzelsanierungsmaßnahmen aufzeigen. Nach derzeitigem 

Kenntnisstand geht die LMBV davon aus, dass mit dem kompletten Abschluss dieser 

Sanierungsmaßnahmen nicht vor 2030 zu rechnen ist.  

 

Deshalb wird die Bearbeitung der beiden Flurbereinigungsverfahren so lange ausgesetzt bis der 

Stand der Sanierung eine kontinuierliche Weiterführung der Verfahren zulässt. Über die 

Fortsetzung der Verfahrensbearbeitung werden Sie ebenfalls an dieser Stelle in Kenntnis gesetzt. 
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Hinweis zur vorübergehenden Aussetzung der Bearbeitung des Vereinfachten 

Flurbereinigungsverfahrens Sanierungsgebiet Bluno und des Vereinfachten 

Flurbereinigungsverfahrens Sanierungsgebiet Spreetal 


